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Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 

 
 
 
 

 
Input: 

Auslöser: Angebot 

Businessbike für MA 

Betriebliches 

Gesundheitsmanagement 

Planung der Erhaltung der Gesundheit 

der Mitarbeiter im Unternehmen 

Prozesseigner: Herr Kentzler 

Output: 

Fahrradnutzung statt 

Auto; Gesundheits- 

pflege der MA 

 
 

 

  

 

Kennzahl: 
Ziel: 10% der MA 
nutzen zukünftig das 
Rad für den Weg zur 
Arbeit 

Witterung; 
Sicherheitsbedenken; 
Einhaltung der DGUV 
Vorschrift 70 (UVV 
§50) 

Fachkundige Einweisung 
in neue, insbes. E-Bikes, 
Fahrsicherheitstraining; 
Sponsoring von Helm, 
Warnweste o.ä. durch die 
GF; jährliche Erinnerung 
an zur Inspektion durch 
Businessbike 

Wie gut? Risiko Maßnahme 

 

Wer? Mit wem? Risiko Maßnahme 
Zu bestimmender Transparenz des Infoveranstaltung; 
Mitarbeiterkreis Leasingvertrages; nur Ausgabe von Flyern an 
(Dienstleistungsvertrag attraktiv für Voll-, MA; Festlegung von 
GF mit Regonova Teilzeitangestellte und Kriterien im 
GmbH) nicht für Minijobber; Dienstleistungsvertrag 

 Gehaltsumwandlung mit Businessbike; 
 führt zu Abschlägen Einzelgespräche mit 
 bei der Altersrente dem Beauftragten des 
  Unternehmens 

 

 
 

Womit? Risiko Maßnahme 

Businessbike Zusatzarbeit für das Personalbüro Einarbeitung/ 
Leasing über die durch Anpassung der Informationsfluss zum 
Regonova GmbH Gehaltsabrechnung; fester Ablauf der Einzel- 

 Ansprechpartner für Regonova verträge der MA; 
  Bestimmung eines MA 

  als Ansprechpartner 

 

Wie? Risiko Maßnahme 

Rahmenvertrag der GF mit 
der PEAC GmbH 
Überlassungsvertrag zw. 
Holsingvital GmbH u. MA; 
Abschluss von Einzel-
leasingverträgen zw. AG und 
MA 

Kündigung/Entlassung/ 
Todesfall von MA 

Abtretungserklärung der 
MA; allg. Vertrags-, 
Versicherungsregelung 
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Stand 12/2022, geprüft Kentzler; geprüft 2/2024 Kentzler 


